
Von Barbara Simon

Rundschau-Serie:
Unsere Kandida-
ten trainieren in
der Höhenkam-
mer ihre Berg-
tauglichkeit.

Regensburg. Einen ersten Vor-
geschmack auf die Herausforde-
rungen der Großglockner-Tour
bekamen unsere Rundschau-
Gipfelstürmer bereits in der ver-
gangenen Woche: Mitten in Re-
gensburg – also im Donau-
Flachland – durften unsere Kan-

Höhenluft geschnuppert

didaten Stefanie Meier und
Manfred Seebauer Höhenluft
schnuppern. Denn in den hoch-
modernen Höhenräumen von
Medicus in der Dr.-Gessler-Stra-
ße herrschen Trainingsbedin-
gungen, wie man sie normaler-
weise vomHochgebirge kennt.
Mit den Höhenmetern nimmt
der Sauerstoffgehalt der Luft ab,
und eben diese Bedingungen
können in den Höhenräumen
von Medicus mittels Generator
simuliert werden – von Null bis
6000 Höhenmeter. Ziel der

Rundschau-Aktion Gipfelstür-
mer wird immerhin der höchste
Berg Österreichs sein, mit 3798
Meter durchaus eine Herausfor-
derung. Denn durch die Sauer-
stoffreduktion in der Atemluft
muss der Körper einen höheren
Arbeitsaufwand leisten.
Seit zwei Monaten bereiten sich
nun Stefanie Meier und Man-
fred Seebauer auf das Bergaben-
teuer vor: Nach dem Konditi-
ons- und Techniktraining geht
es nun seit dieser Woche drei
Mal wöchentlich in die „Höhe“.

Durch das Höhentraining kön-
nen sich beiden Gipfelstürmer
für den Großglockner bereits im
Vorfeld akklimatisieren.
„Mit zunehmender Höhe
nimmt die Leistungsfähigkeit
rapide ab“, weiß Robert Mücke,
Leiter der sportmedizinischen
Abteilung von Medicus. Vor
einer Bergtour sollte also die He-
rausforderung der Akklimatisie-
rung an die veränderten Luftver-
hältnisse berücksichtigt wer-
den. Bereits ab der 3000er-Marke
reagieren viele Menschen sehr
sensibel: „Die Symptome kön-
nen sehr unterschiedlich sein,
von Schlaflosigkeit über Unru-
he bis hin zu Kreislaufproble-
men.“
Dabei eignet sich das Höhentrai-
ning sowohl als Vorbereitung
für ambitionierte Bergtouren,
als auch zum leistungsorientier-
ten Ausdauertraining oder Be-
wegungsprogramme zur Ge-
wichts- oder Stressreduktion.
!Mehr Infos auf www.medi-
cus-regensburg.de sowie
www.laufundberg-koenig und
www.bergimpuls.info.

Die Rundschau-Kandidaten Stefanie Meier und Manfred Seebauer
freuen sich mit ihrem Betreuer Florian Turn (li.) auf ihren ersten Ein-
satz in der Medicus-Höhenkammer. Foto: Torunsky

gipfelstürmer
Neuhausstraße 4 93047 Regensburg (direkt am Arnulfsplatz)
www.laufundberg-koenig.de

Wir sind
Partner der

Erster Benefizball war ein großartiger Erfolg

31000 Euro „ertanzt“

Regensburg (xkl). „Tanz mit
Herz“ lautete das Motto des ers-
ten Benefizballs von den Initia-
torinnen Ellen Bogner und Nad-
ja Wittmann zu Pfingsten im
Kolpinghaus. Die Gäste nahmen
das Motto der beiden Damen
wörtlich, denn dieser Charity-
Ball brachte die stolze Spenden-
summe von knapp 31 000 Euro
zusammen. Glücklicher Emp-
fänger dieser Spende waren am
Montag Prof. Dr. Reinhard An-

dreesen und Prof. Dr. Ernst Hol-
ler von der Leukämiehilfe Ost-
bayern e.V.. „Dieser Geldsegen
wird es uns ermöglichen, für die
Angehörigen unserer Leukämie-
patienten die so wichtige klinik-
nahe Wohnung weiter zu erhal-
ten“, bedankte sich Professor
Andreesen bei Ellen Bogner,
Nadja Wittmann und Haupt-
sponsor Johann Pernpainter,
Vorstandsvorsitzender der Raiff-
eisenbank.

Diese Spende brachte große Freude für alle Beteiligten. Foto: Klein

Moderne Krebstherapie in Regensburg

Pilotprojekt startet

Regensburg (ab/rs). Die Diag-
nose Krebs bedeutet für die Be-
troffenen und ihre Angehörigen
eine große psychische Belas-
tung. Dazu fühlen sich viele Pa-
tienten plötzlich einem schier
unüberschaubaren Medizinbe-
trieb und oft nur bedingt trans-
parenten Therapieabläufen aus-
gesetzt, was noch eine zusätzli-
che Belastung für die Erkrank-
ten darstellt. Aus Sicht der Ärzte
und Krankenkassen schaffen

unterschiedliche oder pauscha-
lisierte Abrechnungssysteme,
fehlende Kommunikation und
Informationsweitergaben Bar-
rieren zwischen den Beteiligten
und verursachen unnötige Kos-
ten. Genau da setzt das Pilotpro-
jekt Onkologie an, das die Kran-
kenkasse Barmer GEK in Bayern
nun gemeinsammit Partnern in
den Regionen Regensburg und
München startet.

Dr. Joachim Ramming (Caritas Krankenhaus St. Josef), Prof. Dr. Jan
Braess (Krankenhaus der Barmherzigen Brüder), Dr. Robert Dengler,
Landesvorsitzender des Berufsverbandes niedergelassener Onkolo-
gen, und Christian Eiglmeier (Barmer GEK Regensburg). Foto: Simon

Nimmer
raucha
Von Sepp Grantelhauer

Neilich bin i a bisserl z’ friah
zum Frühschoppn zumKnei
kumma, hockt do so a über-
bliemer Althippi mit lange
graue Haar und Nicklbrilln an
unserm Stammtisch. Natür-
lich wollt i eam höflich drauf
hiweisn, dass an dem Tisch
bloß de sitzn, de ollaweil do
sitzn und weil er no nia do
gsessn is, hot er do aa nix zum
suacha. Ober do springt er
scho auf, follt ma um anHals
und sagt: „Mensch Grantler
kennst me nimmer, i bins, da
Fonse. D’ Bedienung hotma
g’sagt, dass du ollaweil do
sitzt, und i solltn do a weng
wartn, du kamst sicher.“
Da I hob nan wirlich nimma
kennt, an Fonse. Er is damals
mit mir in d’ Klass ganga und
war da wildeste Hund vo olle.
Er hot als erster selber drahte
Zigrettn graucht, de a wenig
sonderbar grocha ham und
hot als erster mit deMadln
bussiert. De sanwirklich aaf
eam gstandn. Ober er is aa
bold vomGymnasium gflong

und dann hob i nixmehr von
eam g’hört, bis zu dem Tog, wo
er beimKnei auftaucht is.
Er hot sofort erzählt, dass eam
ganz guad geht, dass er scho
überall auf der ganznWelt war
vo Indien bis Kalifornien, vo
Afrika bis Australien. Ober jetz,
hot er gsagt, mächt er dahoam
bleim in Bayern. A bissl wos
hot er gspart und vui braucht er
ja net. „Blos oans“, hot er gsagt,
„stinkt ma, dass i mir des Rau-
cha net obgwohna konn.“
Dann hot er erzählt, wia er
amol bei am angeblichnWun-
derheiler war, der hot eam a
Schachtl Zigrettn higlegt und
hot gsagt, jetzt rauchsd a Stund
oane noch da andern, bis da
schlecht is, und dann no oane.
Dann hot erma d’Hend auf-
glegt, hot wos gmurmlt undmi
als geheilt entlassn. „Der
Depp“, hot da Fonse gsagt, „der
hot me vomNikotin gheilt. I
wollt doch vom ‚Gras‘ wegga
kumma.“
Weil’s wahr is…
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BRAUEREI-GASTSTÄTTE

Familie Reichinger

Brücke wieder befahrbar

Regensburg (aw).Gut drei Jahre nach einem durch eine Schiffkolli-
sion verursachten Brand ist die Protzenweiherbrücke seit Freitag-
nachmittag wieder befahrbar. Die Brücke wurde komplett neu ge-
baut. Dabei wurden 540 Tonnen Stahl und über 850 Kubikmeter Be-
ton verbaut. Die Kosten für Bau und Planung belaufen sich auf fast
5Millionen Euro, von denen der Bund 4,8Millionen Euro und die
Stadt Regensburg 200000 Euro trägt. Die RVV-Buslinie 17 führt nun
wieder über die Brücke. Auch die RVB-Buslinie 75 von Kneiting bis
zur Hans-Hermann-Schule führt über die Protzenweiherbrücke. In
Stadtamhof wird die Haltestelle Gerhardinger-Schule angefahren.

Foto:Wagner
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Angebote ohne Ende!

5-teilig!

Schulrucksack-Set
- extrem stabil - viele Fächer
- ergonomisch geformte, weich gepolsterte Rückenpartie
- 32x25x37 cm - Federmäppchen mit Bestückung

Rückenpartie

je Set nurje Set nur

49.-
99.0099.00

Hefte
liniert
Format A4
32 Blatt

Verfügbar mit Doppelrand,
Rand und ohne Rand!

00..--
5599

jeje

Hefte
kariert
Format A4
32 Blatt

jeje

Briefblock
kariert
Format A5
50 Blatt

00..--
4499

Kinderzirkel

11..--

Deckfarbkasten
12 Qualitätsfarben
1 Tube Deckweiß

Ohne
Pinsel!

Taschenrechner
„Color“
Seine Tasten
leuchten oder
blinken auf
Knopfdruck!
13x7x2 cm

Ohne Batterien!
44..--

schreiber
mitteldicke
Spitze
mit 3 ver-
schiedenen
Farben

10 Stück!

11..--

Kugel-
schreiber
schwarze
Mine
1,2 mm
Spitze

11..--
5500

5 Stück!

Schreibwaren-Set

14 Teile!

22..--

Gummizug-
mappen aus
Kunststoff

00..--
5500

11..--
ForFormat A4mat A4

ForFormat A3mat A3

Gummizug-
mappen
aus Pappe

ForFormat A4mat A4

0.-0.-
7799

jeje

jeje

jeje

Stiftebox

Ohne Inhalt!

Dosenspitzer

00..--

Gültig ab:
SOFORT!

Weitere
finden Sie in unseren

SCHULTASCHEN ab
FILIALEN!

Unsere finden
Sie unter

oder in

WÖCHENTLICHE WERBUNG
www.fleischmann-sonderposten.de

unseren Geschäften! ca. 18,5x
5,5x2 cm

5-teilig!

Ordner
Rückenbreite
7 cm
Format A4

11..--
5500

Verfügbar mit Doppelrand,
Rand und ohne Rand!

00..--
5599

4
jeje

bkasten
12 Qualitätsfarben
1 Tube Deckweiß

2.--

Kugel-
schreiber

2299€€

4.-

Ideal hierfür ist die
Universal-Schutz-

bekleidung mit
Reflektorstreifen.
Mit praktischem
Packtäschchen.

Ideal hierfür ist die

Für den sicheren
Für den sicheren

Schulweg!Schulweg!

5 Teile!

Riesen Auswahl an Schulartikel

bei uns in den Filialen!

Gummizug-
app

den Filia

11..--jeje

Notizbücher

Freundschafts-
bücher

abab0.-0.-
5500

Dosenspitzer

Spardosen
mit Schloss 11..--jeje

ca. 12x
8,5x7 cm

11..--

00..--
7799

00..--

Unsere Filialen finden Sie in folgenden Städten:

ca. 9,5x
6,5x8,5 cm

ca. 9,5x
6,5x8,5 cm
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